
Die „Schach“-Künstlerin Elke Rehder wird  

70 
 

ie Künstlerin Elke Rehder aus Barsbüttel bei Hamburg unterstützte schon über 
viele Jahre mit vielen Originalgraphiken, Bildern und sogar Druckstöcken das 
Schachmuseum in Löberitz und damit auch den Traditionsverein SG 1871 Lö-

beritz. Zudem stiftete sie immer wieder Preise für unsere Großereignisse. Früher noch 
gemeinsam mit ihrem inzwischen schon 
verstorbenen Ehemann Helmut. 
 
Am 4. Mai hat sie nun das 70. Lebensjahr 
vollendet. Dazu unsere herzlichen Glück-
wünsche und gleichzeitig ein kleiner 
Rückblick auf ein erfolgreiches Künstlerle-
ben! 
 
 
 
Elke Rehder wurde am 4. Mai 1953 in der 
Hansestadt Hamburg geboren. Sie ist Ma-
lerin, Grafikerin und Buchkünstlerin mit 
den Schwerpunkten Schach und Literatur. 
Sie studierte 1979–1980 Freie Kunst an der 
„Heatherley School of Fine Art“ in London. 
1984–1987 war sie Mitglied der 
„Paddington Art Society“ und 1986–1996 
der „Free Painters and Sculptors“ in Lon-
don. 
 
Neben anderen künstlerischen Arbeiten gab sie auch mehrere Bücher zum Thema 
Schach heraus. Genannt seien hier „Schach im Spiegel der Gesellschaft“ (1992), 
Schachverlag Arno Nickel, Berlin (ISBN 3-924833-26-5), „Schach in Zeitungen des 19. 
Jahrhunderts“ (2014), Edition Jung, Homburg (ISBN 978-3-933648-54-9), 2017 
„Gottfried Wilhelm Leibniz“ (Band 1. „Bibliographie seiner zu Lebzeiten veröffentlich-
ten Druckschriften und Chronologie seines Lebens“ sowie Band 2. „Das Schachspiel 
und die Wissenschaft“), Elke Rehder Presse, Barsbüttel. 
 
2017 gab sie zusammen mit Konrad Reiß / Zörbig,  Fritz Hoffmann (†) / Weißenfels, 
und Antje Göhler / Berlin „Reinhold Schmidts Schachgeschichten“ mit Geleitworten 
von Großmeister Dr. Helmut Pfleger / München u. Großmeister Dr. Robert Hübner / 
Köln bei der Repromedia GmbH in Zusammenarbeit mit der Edition Strom & Strom, 
DS Druck-Strom GmbH Leipzig (ISBN 978-3-939516-11-8) heraus. 
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Von hohem historischem Wert sind ihre Veröffentlichungen „Schachaufgaben im Ori-
ginal“. Hier kann sie auf ihr umfangreiches Zeitungs- und Zeitschriften-Archiv zurück-
greifen. Inzwischen hat Elke Rehder schon vier Bände herausgegeben. 
 
Bd. 1, aus „Payne's Illustrirtem Familien-Kalender“, 1858-1865, Elke Rehder Presse, 
Barsbüttel (2016). 
 
Bd. 2 aus „Der Bazar“, 1869-1881, Elke Rehder Presse, Barsbüttel (2017). 
 
Bd. 3 Die Schachrubrik des Herrmann Pollmächer aus „Illustrirtes Familien-Jornal“, 
1857-1858 Elke Rehder Presse, Barsbüttel (2019). 
 
Bd. 4 aus „A.. H. Payne´s Illustrirtes Familien-Journal“, 1859-1861, Elke Rehder 
Presse, Barsbüttel (2020). 
 
1992 erhielt Elke Rehder den 1. Preis der Bernhard-Kaufmann-Gesellschaft in 
Worpswede. 
 
Elke Rehder engagiert sich als Mitglied in der Gesellschaft der Bibliophilen, in der Ma-
ximilian-Gesellschaft und in der Pirckheimer-Gesellschaft,  
 

 

Kürzlich in Hamburg: Die Löberitzer Abordnung bei einer Festveranstaltung der 
Emanuel Lasker Gesellschaft September 2022 in Hamburg mit Georgios Soulei-
dis, Thomas Weischede, Elke Rehder, dem Neuzugang Anna Endress  und Paul 
Werner Wagner.  

Foto: Kabarettist Matthias Deutschmann. 
 
Wünschen wir der Jubilarin für die Zukunft Gesundheit und Schaffenskraft.  
 
Konrad Reiß 
Schachmuseum Löberitz  


